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Das alternative Schulwandbild

Der domestizierte Saurier

2. Das Geheimnis des Pyramidenbaus im alten Ägypten
Seit Jahrhunderten rätselt die Fachwelt darüber, wie es den alten Ägyptern möglich gewesen sei, gänzlich ohne Maschinen solche
Monumentalbauwerke wie Pyramiden, Sphinxe und Riesentempel zu bauen. Kürzlich entdeckte Hieroglyphen haben nun die
Welt aufhorchen lassen. Wurden hier Saurier als Arbeitsgeräte eingesetzt? Der Verdacht verdichtet sich immer mehr. Bereits gibt
es Forscher, die Spuren einer frühpharaonischen Baulobby entdeckt haben wollen. Diese Gelehrte vermuten, dass infolge der
grossen Pyramidenbauerei der Bestand an Bausauriern dermassen angestiegen war, dass die Bausaurierhalter Drück auf die
Pharaonen auszuüben begannen, den Bauboom ja nicht versiegen zu lassen. Das habe zur Folge gehabt, dass die Pharaonen sich
gedrängt fühlten, mit dem Bau von Monumental-Grabstätten für sich (ja sögär für ihre Kinder) bereits'zu Lebzeiten zu beginnen,
wollten sie nicht riskieren, vorzeitig ermordet und zu pyramidenwürdigen Grabkammerbezügern befördert zu werden. Zur
Befriedigung der grassierenden Bauwut sei man damals rücksichtslos und brutal über Leichen und Mumien gegangen. Wie dem
auch sei, der Saurier lässt sich heute aus dem alten Niltal kaum mehr wegdenken, und die sehr saurierähnlichen Memnons-Kolos-
se scheinen diese Annahmen zu rechtfertigen, was auch der Schweizer Forscher von Wähniken inzwischen bestätigt hat.
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